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Endspurt beim Schulwettbewerb „Echt kuh-l!“  
Langsam wird’s ernst! Einsendeschluss am 25. März 2024 

Schülerinnen und Schüler aus ganz Deutschland waren am Werk und haben bereits 
zahlreiche kreative Beiträge abgegeben. Bis zum 25. März 2024 ist noch Zeit: So lange 
können Einsendungen für den bundesweiten Schulwettbewerb „Echt kuh-l!“ des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) eingereicht werden. Diesmal 
dreht sich alles um Wasser in der Bio-Landwirtschaft. Das Motto: „Wasser ist wertvoll! 
Was leistet die Bio-Landwirtschaft?“ 

Egal ob Lied, Video, Website oder Aktionstag an der Schule: Der Kreativität sind keine 
Grenzen gesetzt. Auch Kurzentschlossene können sich noch online anmelden und ein 
Projekt einreichen. Infos dazu gibt es auf der Webseite des Schulwettbewerbs. 

Für alle Teilnehmenden ist jetzt der Moment zu überprüfen, ob sie ihre Projekte vollständig 
eingereicht haben. Fehlt noch etwas in der Beitragsbeschreibung? Hat das Projekt einen 
flotten, aussagekräftigen Titel? Nimmt der Beitrag Bezug auf den ökologischen Landbau? 
Und nicht vergessen: Bei Einreichungen per Post ist der Begleitbrief ganz wichtig, damit das 
Projekt der richtigen Online-Anmeldung zugeordnet wird. Wenn alles abgeschickt ist, heißt 
es nur noch: Daumen drücken und abwarten! 

Am 07. Juni, findet die Preisverleihung in Berlin statt. Hier erhalten die Erstplatzierten die 
Trophäe „Kuh-le Kuh“ in Gold sowie einen attraktiven Geldpreis. Herausragende Projekte 
von Großgruppen und besonders inhaltsstarke, forschungslastige Beiträge werden in Berlin 
in den Kategorien „Schulpreis“ und „Forschungspreis“ mit Trophäen und Geldpreisen 
gewürdigt. Die zweiten und dritten Plätze freuen sich über die „Kuh-le Kuh“ in Silber bzw. 
Bronze sowie gemeinsam mit den Plätzen vier bis fünf über gestaffelte Preisgelder.  

Der Schulwettbewerb 

„Echt kuh-l!“ beschäftigt sich mit ökologischem Landbau und mit Fragen zur nachhaltigen 
Landwirtschaft und Ernährung. Der Wettbewerb will Kinder und Jugendliche dazu ermutigen, 
Gestaltungsräume für mehr Umwelt- und Klimaschutz in der Landwirtschaft und beim 
eigenen Konsum zu entdecken und zu erobern.  

Der Schulwettbewerb stellt jedes Jahr ein anderes Thema in den Mittelpunkt und richtet sich 
an Schülerinnen und Schüler der 3. bis 13. Klasse aller Schulformen. „Echt kuh-l!“ kann ganz 
einfach in den Lehrplan und in den Unterricht integriert werden. 

Weitere Informationen zum Schulwettbewerb des BMEL finden Sie hier: www.echtkuh-l.de 
 


